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Titelbild: Erzherzogin Elisabeth von Württemberg, Ehefrau des späteren Kaisers Franz II.,  
starb im Wochenbett, am Fußende des Bettes Erzherzog Franz sitzend und links  
Giovanni Alessandro Brambilla stehend, Kupferstich von Loeschenkohl, Wien, 1790

Die Krankheiten 
der Habsburger 
Mittwoch, 19. Juni 2024 um 18.00 Uhr 
Historischer Hörsaal, Josephinum

 
18:00 Uhr Begrüßung & Einführung  

Christiane Druml, Josephinum – Medizinhistorisches Museum Wien

18:20 Uhr „Und im Stillen schleichen die Krankheiten herum von denen  
man um Gottes Willen nicht reden darf“ – Geheime Krankheiten in  
der k.u.k. Monarchie

 Katrin Unterreiner, Historikerin & Autorin, Wien

18:40 Uhr Hautkrankheiten  
Beatrix Volc-Platzer, Gesellschaft der Ärzte, Wien

19:00 Uhr Geschlechtskrankheiten 
Georg Stary, Universitätsklinik für Dermatologie,  
Medizinische Universität Wien 

19:20 Uhr Die Habsburger und die Tuberkulose 
Heinz Burgmann, Universitätsklinik für Innere Medizin,  
Medizinische Universität Wien 

19:40 Uhr „No man dared to count his children as his own until they had had 
the disease“ – Die Habsburger und die Pocken

 Herwig Czech, Ethik, Sammlungen und Geschichte der Medizin,  
Medizinische Universität Wien

20:00 Uhr Diskussion

Moderation: Christiane Druml

 Anmeldungen unter  einladungen@josephinum.ac.at

 Nähere Informationen unter www.josephinum.ac.at


